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AIDA
Maria Dragoni • Kristjan Johannsson
Barbara Derer • Mark Kucker • Francesco EHero D'Artcgna
National S) mphrny Orel iatn of Ireland
Rico Saccani

2 CD: NX 8 660 033/34

OPERA CLASSICS ono
MOZART

ASCANIO IN ALBA
Michael Chance • JU1 Fektmao • Lama Wiodsor
Rosa Maonkm • Howard MJlner
ChcEor de i'Uaiverstä de Paris-Sorbonne
Concerte Araisako
Jacques Griiabert

2 CD: NX 8 660 040/41

Die Fachpresse empfiehlt NAXOS-Opern:

R. Wagner, Der Fliegende Holländer

"Diese Aufnahme übertrifft alle anderen
derzeit erhältlichen Aufnahmen..."

(Gramophone)

W.A.Mozart, Cosi fan tutte

"Wieder einmal zeigt sich, daß Qualität
nicht von großen Namen abhängig ist."

(Fono Forum)

W.A. Mozart, Die Zauberflöte

"... eine Zauberflöten - Referenzaufnahme."
(Orpheus)
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Künstler und
ihr Markt
Marie-Luise v. Schuckmann

Wozu gibt es Schallplatten? Doch wohl hauptsächlich, um die künstlerisch-

musikalische Realität einer bestimmten Zeit zu dokumentieren. Leider passiert

das mit großen perspektivischen Verschiebungen. Denn es gibt Schallplatten-

Künstler, deren Tun so gut wie lückenlos dokumentiert ist (Domingo, Gardiner,

Brendel, Pollini) und Künstler, die zwar weltweit ständig in den großen Kon-

zertsälen oder Opernhäuser auftreten, deren Schallplatten-Produktionen man

aber mit der Lupe suchen muß. Die vielbeschworene Belcanto-Renaissance etwa,

von Maria Callas ausgehend und von Joan Sutherland fortgeführt, läßt sich sehr

gut diskographisch nachvollziehen, aber als die australische Diva ihren stimmli-

chen Zenit überschritten hatte, ist nur sehr wenig Repertoire mit ihren Nachfol-

gern produziert worden.

Hat es möglicherweise die Sänger nicht gegeben? Es gab sie und gibt sie heute

mehr denn je! Nur sollen sich natürlich auch die Aufnahmen der Callas-Suther-

land-Ära nach wie vor bezahlt machen. Das muß wohl der Grund sein, warum bei-

spielsweise eine Sängerin, die weiß Gott kein Newcomer ist, nämlich die slowaki-

sche Nachtigall Edita Gruberova das Repertoire, das sie seit Jahren singt, nur auf

ihrem „Privatlabel" Nightingale Classics realisieren kann - Unbekanntes

von Bellini und Donizetti. An stimmlicher Virtuosität steht Edita Gruberova einer

Joan Sutherland sicher nicht nach, von deren Diskographie kann sie und

viele andere Künstler allerdings nur träumen.
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